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Koblenz trauert um Alfons Daweli Reinhardt (1)
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Aus der Hand des damaligen Kulturstaatssekretars Prof. Dr. Joachim Hofmann-Géttig nahm Daweli Reinhardt

(vorne 1) im Beisein des damaligen Koblenzer Oberbiirgermeisters Dr. Eberhard Schulte-Wissermann den Ver-

dienstorden des Landes Rheinland-Pfalz entgegen.

Bereits bei der Verleihung des Verdienstordens des Landes Rheinland-Pfalz
im Jahre 2009 war Alfons Daweli Reinhardt (I.) von seiner schweren Krank-
heit gezeichnet. Nun verstarb der 84-jahrige und wurde am Mittwoch zu

Grabe getragen.

Koblenz. GroBe Trauer in Kob-
lenz. Am Mittwoch wurde der
groBartige Musiker Alfons Daweli

DRK-Haus der Begegnung

Offener

Gesprachskreis

Am Mittwoch, 21. Dezember

Koblenz. Das DRK-Haus der Be-
gegnung bietet am Mittwoch, 15. De-
zember von 15 bis 17 Uhr einen Ge-
sprachskreis flir Angehdrige demen-
ziell erkrankter Menschen an. Hier
kénnen Erfahrungen und Informatio-
nen mit sach- und fachkundigem
Personal ausgetauscht und aktuelle
Probleme angesprochen werden.
Der Gesprachskreis wird als offene
Gruppe gefihrt, neue Teilnehmer
sind jederzeit willkommen. Eine Teil-
nahme ist kostenlos. Weitere Infor-
mationen unter: DRK - Haus der Be-
gegnung, An der Liebfrauenkirche
20, 56068 Koblenz, Tel. (02 61) 3 75
23, begegnung @drk-mittelrhein.de.
Pressemitteilung
Deutsches Rotes Kreuz
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Reinhardt zu Grabe getragen.

Der 84-jahrige wurde 1932 in
Wiesbaden geboren, wuchs aber
in Koblenz-Lutzel auf, wo er auch
seine letzte Ruhestétte gefunden
hat. 1938 wurde er aus rassisti-
schen Grlinden als Sinti mit seiner
Familie von den Nationalsozialis-
ten deportiert und 1943 ins KZ
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Auschwitz-Birkenau verbracht, wo
zahlreiche seiner Familienmitglie-
der den Tod fanden. Alfons Daweli
Reinhardt wurde als Zwangsarbei-
ter ins KZ Ravensbrick verlegt.
Als einer der Uberlebenden kehr-
te er 1945 nach Koblenz zuriick.
Dort verdiente er als Artist und
Musiker seinen Lebensunterhalt.
Mitte der 1960er Jahre war er Mit-
begrinder des Quintetts von
Schnuckenack Reinhardt, das die
Musik deutscher Sinti bekannt
machte. Als Sologitarrist war er
1969 an den ersten Alben dieses
Quintetts beteiligt. Seit 1973 spiel-
te er im Sextett seines Sohns
Mike Reinhardt, mit dem er zwei
Alben einspielte. 2003 erschien im
Félbach-Verlag seine Autobiogra-
fie ,Hundert Jahre Musik der
Reinhardts. Daweli erzéhlt sein
Leben “, Autor: Joachim Hennig.

Ein Héhepunkt in dem sehr ereig-
nisreichen Leben Daweli Rein-
hardts war die Verleihung des
Landesverdienstordens ~ Rhein-
land-Pfalz am 18. Dezember 2009
durch den damaligen Kulturstaats-
sekretar Prof. Dr. Joachim Hof-
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von allen unseren Lieferanten noch bis zum 31.12.2006
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Er wird uns unvergessen bleiben

Mit Waltraud, ,Traudchen” genannt, war Daweli seit vielen Jahrzehnten

verheiratet. Hier in jungen Jahren.
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Opfer des Nationalsozialismus in Koblenz e.V.

mann-Géttig im Rathaus in Kob-
lenz. Oberburgermeister Dr. Eber-
hard Schulte-Wissermann nannte
Daweli eine ,Personlichkeit mit au-
Bergewdhnlicher Gilte und Gro-
Be“. Blickt man auf das Leben Da-
weli Reinhardts zurlick, so ist es
ein Stlick Geschichte mit allem
Auf und Ab, wie es den Menschen
und gerade der Minderheit der
Sinti widerfahren konnte und wi-
derfahren ist: Es ist ein bewegen-
des Stiick Koblenzer und auch
deutscher Geschichte des vergan-
genen 20. Jahrhunderts, ein Stiick

Schicksalsgeschichte der unge-
liebten, diskriminierten und dann
verfolgten und ermordeten deut-
schen Sinti und ein Stiick Erfolgs-
geschichte der Koblenzer Musi-
kerfamilie Reinhardt.

Den Verdienstorden erhielt er
aber ,nicht nur fir sein Wirken als
Musiker, sondern auch fiir seine
Fahigkeit, die Musikalitdt an die
jingeren Generationen weiterzu-
geben. Die Stadt Koblenz hat ei-
nen ganz besonderen Menschen
verloren!

Ein ausfihrlicher Bericht folgt!

Am Samstaqg, 17. Dezember

Beatusbad geschlossen

Koblenz. Wegen einer Schwimm-
veranstaltung bleibt das Beatus-
bad am Samstag, 17. Dezember
fur den offentlichen Badebetrieb

ganztagig geschlossen.

Pressemitteilung
Stadtverwaltung Koblenz

Wir planten Deutschlands
schonste Kiiche 2016

Kirchenchor St. Franziskus

Offenes Singen

Am 4. Januar 2017

Koblenz-Goldgrube. Der Kirchen-
chor St. Franziskus Koblenz-Gold-
grube ladt am Mittwoch, 4. Januar
2017, um 16 Uhr zum Offenen Sin-

gen in der Weihnachtszeit mit Texten
von und mit Rektor Johannes Scho
in die Pfarrkirche St. Franziskus in
Koblenz-Goldgrube herzlich ein.
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SCHAUOFFEN
jeden Sonntag
13.00 - 16.00 Uhr’

. ;, : -

KOCHEMS =
T

Die besondere Kiichenschaul

Bahnhofstr. 10 » 56112 Lahristein » Tel. (0026 21) 6 26 22 » kochems-kuecheni@rz-online.de « www kuechen-kochems.de

Kb qing persdmbod

L T SO ,ﬂ"a-ﬁw\c Mm_;.-’
musterhaus

kiichen ‘




	Blick aktuell vom: Donnerstag, 15. Dezember 2016
	Seite: 3
	Beatusbad geschlossen 
	Offenes Singen 
	Offener Gesprächskreis 
	Er wird uns unvergessen bleiben 


